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"Die.mm Fimmt riik­
letll I141ir1itb IIkbI gtm
filiI tien Zablen raliSi
.""" 1IIIJ1I ihtmt aber er­
Zähl/, ti4 1IIIJ1I lIfKb Sill­

tItttJ ist"'" tiü SbItiü als
Mi/gli,ti ,ill,r Jllllior
EIlIIrpris, tImrIfiibrt, so
wmItII sie fIIml,,illjofflla­
Jiollsfrrlltiiger". Es baI
_ VDI1lÜI, 111IIIII 1IIIJ1I

""Jers~ wirtJ ••• "

1& suney on general statistical
bdOrmation about the Austrian
LPG-Market" Aus dem Projekt­
tagebuch eines c:omtee auatria
Mitgliedes.

2 Oktober
15:00: Das Telefon läutet. Udo (sei­
nerzeit Mitglied unseres orstan­
des) erzählt mir, daß ein Angebot
für eine Marktstudie orliegt:.Naj...
Marktstudie - eigentlich studiere
ich ja Telematik und wie soll ich
jemals eine Marktstudie abwickeln?

cn:esoober halt! Getade bei der
letzten Sitzung hat mir Mischa er­
zihk, daß er bei comtee schon eine
Marktstudie dun:hge6ihtt hat. u­
ßcrdem studiert
er Betriebswirt­
schaft und
Rechts I en­
schaften auf der

- er sollte
also für diesen

uftrag gerade­
zu pridesuniert
sem.
15:30: Misc:ba l$t

ofort Feuer &
Flamme. Eine

ktstudie für
die F"mna Total­
Gaz uber den
Flüssiggasmarkt
in Ö terre1ch ­
klar ire ich
dabei." ber in Engliscll soll
ein.." "Und? 0 Ist da Pro­

b1em?" Gut, das hätten WIr geldärt.
18:00: Ir sitzen zusaJDIJIen und
überlegen uns, was so lIIes ID

beit anfallen wütde. hat ja
schon eine Marktstudie durchge­
führt und kann so aufEr&hmngs­
werte zurückgmfen. Ir kommen
aber zu keinem richtigen &gebois,
da die ufgabenstdlung noch zu
unklar ist. Also schickenWtt einFax
an TowGaz mit der Bitte um ge-

nauere Definition der uf­
gabenstel1ung." le i t TotalGaz
eigentlich auf comtec austrla ge­
kommen?", fragt mich Misch..
"Nun, sie haben bereits erfolgreich
mit anderenJwuor EnteqJrises zu­
sammengearbeitet und sind über
CAJE (den europäischen Dachver­
band der Jumor Entetprises) auf
unsere Adresse gekommen."

5. Oktober:
Das Antwortf.lx von ToWGaz ist
eIngelaogt - wir entschließen uns,
den Auftrag für einen F"abetrag
dun:bzufiibten. Der Projektverttag
wkd auch V1ll Fa von beidcn Sei­
ten unteaeidmet.

Ir wollen uns sc:hoo UbVemIit­
telt in die Arbeit turzen. da tun

sich berei dieemenProhlaneaui
as ist LPG überhaupt gcoau?

"Flüssiggas ugt das Onabucb.
ur - die meistenver~ In­

formatIOnen beziehen sich nicht
auf Fliissiggas, sondern meISt auf
Propen, BotIn. ete.

6. Oktober:
ach zahlreichen Cbsi und

Lexika glauben WIr, eine ausrei-

cbend gemue Definition von LPG
abgeben zu können, um mit un­
serer Atbeit zu beginnen. ährend
Mischa auf die KFU-Bibliothek
entschwindet, um die gesetzlichen
Grundlagen für Import, TI2DSpOtt

und LagerwJg von LPG zu erfor­
schen, versuche ich Informationen
über die allgemeine Marktsituati­
on in ösreneich zu bekommen.

10. Oktober:
Ir müssen erkennen, daß es völ­

lig sinnlos ist, nach genauen
Markt-Zahlen im Internet zu su­
chen und die uskunfte vom
ösT T (dem ÖStem idüschen ta­
tistischen Zentralamt) beziehen

sich nur auf die Im·
porte und Exporte.
Also bleibt uns nur
mehr der direkte
Kontakt zu den Fir­
meo. Braochenver­
zeic:hmS .auf und los
pes

12. Ok1ober:
Zahlreiche Telefon­
stunden spiter {fürs
Dichste Mal besoJge
ich mir ein~
sind alle An&agen
draußen. Die me1­

Finnen rücken
aatüdich nicht gern
..-denZlbJcn

Woo lQlID ihoeo Iber azibIt, &l8
man noch . und die Stu-
die lI1s MitgtiedcmerJuniorEnrer­
pose dutchfiihrt, so werde1l SIe

meist~~.

hat auch Ortdc, weoo man UD­

terscbitzt wild ."
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KOSTEN SIE
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